
Protokoll über die Sitzung Betriebsausschuss Technische Betriebe Wilhelmshaven der 

Stadt Wilhelmshaven am Freitag, 11. März 2022, 10:00 Uhr, Ratssaal , Nr. 2/2022 

 

Anwesend: 

 

Mitglied SPD-Fraktion 

Ausschussmitglied  Manuel Baruschke  

Ausschussmitglied  Norbert Peter Brandt  

Beigeordnete  Christina Heide  

 

Mitglied CDU-Fraktion 

Ausschussmitglied  Anja Mandt  

Ausschussmitglied  Thomas Suberg  

 

Mitglied Gruppe "GRÜNE und GfW" 

Beigeordneter  Martin Burkhart  

Ausschussmitglied  Miguel Schaar/Br. Franziskus  

 

Mitglied Fraktion WIN@WBV 

Stellv. Ausschussvorsitzender  Stefan Becker  

 

Mitglied Gruppe "Die BUNTEN" 

Ausschussmitglied  Horst Dieter Walzner  

 

Mitglied AfD-Fraktion 

Ausschussvorsitzender  Thorsten Moriße  

 

Mitglied Gruppe FDP/FW 

Grundmandat  Michael Kiesewetter  

 

Bedienstetenvertreter 

Bedienstetenvertreter  Werner Bolinius  

Bedienstetenvertreter  Günter Friedrichs  

 

Bedienstetenvertreterin 

Bedienstetenvertreterin  Linda Stehle  

 

Externer Vertreter 

Externer Vertreter  Norbert Weinberg  

 

Verwaltung 

Kfm. Betriebsleiter TBW Holger Kullik 

Abteilungsleiter Abfallwirtschaft Thomas Wolanski 

Abteilungsleiter Stadtgrün/Friedhöfe Stefan Pallaske 

Abteilungsleiter Straßen, Brücken, Verkehrseinrichtungen Bernd Eickhoff 

Gleichstellungsbeauftragte Nicole Biela 

Protokollführerin Christel Bülthuis 

 



Betriebsausschuss Technische Betriebe Wilhelmshaven vom 11.03.2022, Nr. 2/2022              Seite 2  

Presse 

Vertreter der Wilhelmshavener Zeitung Hartmut Siefken 

 

Gäste 

Ratsherr Frank Uwe Walpurgis 

Beigeordneter Markus Bulla 

 

 

A Öffentlicher Teil 

 

Tagesordnung: 

 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung sowie Beschlussfähigkeit 

 

2 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 

Betriebsausschusses Technische Betriebe Wilhelmshaven vom 

04.02.2022 

 

3 Beschluss über die Tagesordnung  

4 Vorlagen an den Rat  

4.1 Antrag WIN@WBV-Fraktion: Ertüchtigung und Weiterentwicklung des 

Rundwegs in Fedderwardergroden Grüner Ring 

515/2022 

4.2 Antrag SPD-Fraktion: Fahrrad-Park-Anlage F'groden Marktplatz 517/2022 

4.3 Antrag SPD-Fraktion: Beleuchtung Grüner Ring in Fedderwardergroden 516/2022 

4.4 Kurpark – Förderantrag Bundesprogramm Anpassung urbaner Räume 

an den Klimawandel 

61/2022 

5 Mitteilungen und Anfragen  

5.1 Stadtentwässerung - Einleitungen in den Jadebusen  

5.2 Flächenversiegelung - Flächenentsiegelung  

5.3 Anfragen - Hinweise vorherige BTBW-Sitzungen  

5.4 Fuß- und Radweg im Bereich der Masurenstraße  

5.5 Aufhebung eines Fahrradverbots im Grünen Ring (Teilstück)  

5.6 Hinweisschilder in Parks für Radfahrer und Fußgänger  

 

 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung sowie Beschlussfähigkeit 

 

  

Der Vorsitzende Herr Moriße eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße 

Einladung sowie Beschlussfähigkeit fest. 
 

2 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 

Betriebsausschusses Technische Betriebe Wilhelmshaven vom 

04.02.2022 

 

  

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses Technische 

Betriebe Wilhelmshaven vom 04.02.22 wurde einstimmig genehmigt.  

 

Frau Mandt bat um Prüfung und ggf. Korrektur des Abstimmungsergebnisses zu 

TOP 4.2 (1 Gegenstimme). 
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 Beschluss: 

 

 

-einstimmig zugestimmt- 

 

3 Beschluss über die Tagesordnung  

  

Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form beschlossen. 
 

 Beschluss: 

 

 

-einstimmig zugestimmt- 

 

4 Vorlagen an den Rat 

 

 

4.1 Antrag WIN@WBV-Fraktion: Ertüchtigung und Weiterentwicklung des 

Rundwegs in Fedderwardergroden Grüner Ring 

 

515/2022 

 Herr Bulla trug den Antrag vor. 

 

Herr Baruschke trug den Änderungsantrag der SPD-Fraktion vor, der dem 

Protokoll als Anlage beiliegt.  

 

Herr Becker merkte an, dass es sich hier nicht um einen Änderungsantrag, sondern 

lediglich um eine Ergänzung des ursprünglich gestellten Antrages handelt. 

 

Herr Walzner verwies auf die derzeitige Haushaltslage der Stadt und plädierte für 

die bevorzugte Durchführung dringend erforderlicher Sanierungsmaßnahmen an 

Fahrradwegen. 

 

Herr Brandt verwies auf die dringend notwendige Installation einer Beleuchtung, 

um die Wege auch bei Dunkelheit nutzen zu können. Aufgrund der toxischen 

Wirkung des im Antrag genannten Bodenbelags fordert die SPD-Fraktion einen 

wasserdurchlässigen und kostengünstigeren Belag zu prüfen. 

 

Herr Burkhart empfahl, für diesen Bereich eine Projektgruppe einzusetzen, um die 

jährlichen Kosten zu ermitteln. 

 

Frau Biela plädierte für die Installation einer Beleuchtungsanlage im Sinne des 

Sicherheitsbedürfnisses für Frauen. 

 

Herr Burkhart bezog sich auf die Geschäftsordnung und plädierte dafür, den Antrag 

als Prüfauftrag umzuformulieren. 

 

Frau Mandt stellte einen Geschäftsordnungsantrag bezüglich Abstimmung über 

den Änderungsantrag der SPD-Fraktion. Dieser wurde einstimmig angenommen. 

 

Herr Kullik bewertete die eingebrachten Ideen positiv, verwies aber auch auf die 

Einschränkungen des Wirtschaftsplanes TBW und die Haushaltslage der Stadt. 
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 Beschluss: 

 

über Änderungsantrag der SPD-Fraktion: 

-mehrheitlich zugestimmt- 

 

 Beschluss: über Antrag der WIN@WBV-Fraktion einschl. Änderung: 

- mehrheitlich zugestimmt - 

 

  Der Rat der Stadt Wilhelmshaven möge beschließen: 

 

Die Stadt Wilhelmshaven strebt an im Jahre 2023 den Rundweg in 

Fedderwardergroden Grüner Ring zu ertüchtigen und 

weiterzuentwickeln. 
 

Die Technischen Betreibe Wilhelmshaven (und die innerhalb der 

Stadtverwaltung zuständigen Abteilungen) werden beauftragt, einen 

entsprechenden Kosten-. Projekt- und Maßnahmenplan unter 

Einbringung möglicher Fördermaßnahmen insbesondere der 

Strukturhilfe Kohleausstieg zu entwickeln, der im Haushalt 2023 

Berücksichtigung findet. Folgende Baumaßnahmen und 

Erweiterungen werden vorgeschlagen, die bei der Gesamtplanung 

Berücksichtigung finden sollten: 

 

- Bodenbelagsarbeiten für einen Fuß- und Fahrradrundweg 

(Vorschlag: Elastopave 3,7 km Farbe Grün mit entsprechenden 

Piktogrammen und Entfernungsmarkierungen) 

- Installierung einer Wegebeleuchtung (optional mit autarker 

Stromversorgung durch Windgenerator und Photovoltaikanlage) 

- Installierung eines Vita-Parcours (Sportparcours mit 15 Posten 

und Beschilderung der Übungen) (optional durch 

Bürgerbeteiligung (Sponsoring)) 

- Schaffung eines Grillplatzes (möglicher Standort Plauentief) 

- Schaffung eines Bouleplatzes (möglicher Standort 

Albrechtstraße) 

- Schaffung eines Bienenhotels (möglicher Standort Hohensalzaer 

Weg) 

 

4.2 Antrag SPD-Fraktion: Fahrrad-Park-Anlage F'groden Marktplatz 

 

517/2022 

 Herr Baruschke trug den Antrag vor. 

 

Herr Walzner regte an, auch auf den Marktplätzen Altengroden und Bismarckplatz 

eine solche Anlage zu errichten. 

 

Herr Schaar bat darum, den Fahrradbeauftragten in die Planung mit einzubeziehen. 

 

Frau Heide verwies auf die Vorschrift bezüglich des Abstands zwischen zwei 

Fahrradbügeln von 0,70 m. Für das Anschließen von jeweils zwei Fahrrädern an 

einen Bügel wäre ein Abstand von 1,70 m notwendig, dadurch würden weniger 

Bügel benötigt und damit auch Kosten eingespart. 
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 Beschluss: 

 

 

-einstimmig zugestimmt- 

 

  Der Rat der Stadt Wilhelmshaven beschließt die Errichtung einer 

Fahrrad-Park-Anlage am Eingang zum Marktplatz in F’groden. 

 

4.3 Antrag SPD-Fraktion: Beleuchtung Grüner Ring in Fedderwarder-

groden 

 

516/2022 

 Herr Brandt: Die SPD-Fraktion zieht den Antrag zurück, da dieser bereits in den 

Antrag Nr. 515/2022 mit eingebunden wurde. 

 

 Beschluss: 

 

 

-zurückgezogen- 

 

  Der Rat der Stadt Wilhelmshaven möge beschließen: 

 

Eine Beleuchtung des Grünen Rings im Ortsteil Fedderwardergroden 

bis September/Oktober 2022 zu errichten. 

 

4.4 Kurpark – Förderantrag Bundesprogramm Anpassung urbaner Räume 

an den Klimawandel 

 

61/2022 

 Herr Pallaske erläuterte die Beschlussvorlage. 

 

Frau Heide bat um zusätzliche Einbeziehung des Kulturamtes. 

 

Herr Pallaske verwies auf ein Beteiligungsverfahren mit entsprechenden Gremien. 

 

Herr Schaar bat um die Einbeziehung von Klima-, Naturschutz- und 

Fahrradbeauftragten. 

 

Herr Brandt merkte an, dass für die Wasserspeicherung in mehreren Großstädten 

wasserdurchlässige Schotterschichten eingebaut werden, evtl. lässt sich dieses 

auch in Wilhelmshaven berücksichtigen. 

 

 Beschluss: 

 

 

-einstimmig zugestimmt- 

 

  Der Rat der Stadt Wilhelmshaven beschließt den Projektantrag 

Kurpark für das Bundesprogramm „Anpassung urbaner Räume an 

den Klimawandel“.  

Maßnahmen für Erhalt, Schutz, Pflege und gezielte 

Weiterentwicklung des Kurparkes sollen auf Grundlage des zu 

erstellenden Konzeptes, unter Ausnutzung vorhandener 

Förderoptionen und der finanziellen Leistungsfähigkeit der Stadt 

Wilhelmshaven, zukünftig schrittweise umgesetzt werden.  
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5 Mitteilungen und Anfragen 

 

 

5.1 Stadtentwässerung - Einleitungen in den Jadebusen  

  

Herr Kullik erläuterte das Thema anhand einer Präsentation. 

 

Herr Walpurgis fragte nach Möglichkeiten zum Einbau eines Speichersystems für 

Regenwasser. 

 

Herr Kullik nahm diese Anregung zur Besprechung im Fachbereich auf. 

 

Herr Schaar erkundigte sich in Bezug auf den Zeitraum der Durchführung der 

technischen Verbesserungsmaßnahmen sowie auf die Kommunikation  im Falle von 

notwendigen Einleitungen. 

 

Herr Kullik führte aus, dass die in der Präsentation genannten 

Verbesserungsmaßnahmen 2008 begonnen haben und im Verlauf der Umsetzung 

eine Verbesserung von rd. 80 % erreicht wurde. Er verwies auf die Homepage 

badegewaesser.niedersachsen.de, auf der es Veröffentlichungen zum Thema 

Wasserqualität gibt.  Das Thema Kommunikationsoptimierung wurde 

aufgenommen. 

 

Frau Mandt bat Zusendung der Präsentation. Diese wird dem Protokoll als Anlage 

beigefügt. 

 

5.2 Flächenversiegelung - Flächenentsiegelung 

 

 

 Herr Pallaske erläuterte das Thema anhand einer Präsentation. Die Präsentation 

ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

 

Herr Schaar fragte, ob auch der Klimaschutzmanager der Stadtbild-AG angehört. 

Weiterhin fragte er nach einer Anlaufstelle für Bürger bezüglich auftretender 

Probleme mit Versiegelungsmaßnahmen bei privaten Flächen. 

 

Herr Pallaske sprach sich für die Einrichtung einer Beratungsstelle für Bürger aus. 

Leitende Funktion der Stadtbild-AG hat die Stadtplanung, die sich mit den 

Fachbereichen der Technischen Betriebe auseinandersetzt. Bei 

klimaschutzrelevanten Themen, die wir nicht selbst erörtern können, wird auch der 

Klimaschutzmanager mit einbezogen. 

 

Herr Wolanski merkte an, dass der derzeitige Ansprechpartner für Bürger das 

Bauordnungsamt ist. 

 

Pause von 11:45 bis 11:55 Uhr 

 

 

 

http://www.niedersachsen.de/
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Vor der Fortsetzung der Sitzung teilte Herr Moriße mit, dass auf Antrag von Frau 

Heide das Kulturbüro in den Antrag 61/2022 mit eingebunden wird. Der schriftliche 

Änderungsantrag der SPD-Fraktion wird noch am Sitzungstag per Mail übersandt. 

 

Frau Heide zog den Änderungsantrag zurück, da das Kulturbüro bereits 

automatisch mit eingebunden wird. 

 

5.3 Anfragen - Hinweise vorherige BTBW-Sitzungen 

 

 

 Spielplatzpaten 

 

Herr Pallaske erläuterte das Thema Spielplatzpaten anhand einer Präsentation. Die 

Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

 

Frau Mandt fragte nach Möglichkeiten einer Kontaktaufnahme, wenn der Name des 

Spielplatzpaten nicht offiziell bekannt ist. Sie regte an, ein Bewerberverfahren bzw. 

eine Interessentenliste einzuführen. 

 

Herr Pallaske führte aus, dass Nutzer sich mit evtl. Wünschen bzw. Problemen 

direkt an den Fachbereich Stadtgrün wenden. Die Anregung bezüglich eines 

Bewerberfahrens oder einer Interessentenliste wurde zur Prüfung im Betrieb 

aufgenommen. 

 

Straßenverkehr 

 

Herr Eickhoff beantwortete die Anfragen und Hinweise zum Thema Straßenverkehr 

anhand einer Präsentation. Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

 

Frau Mandt bedankte sich für die allgemein ausführliche Beantwortung der Fragen 

durch TBW. 

 

Herr Walzner bat darum, die absoluten Halteverbotsschilder in der Güterstraße zu 

entfernen, um das Parken für PKWs und Lieferfahrzeuge wieder zu ermöglichen 

und die Geschwindigkeit der vorbeifahrenden Fahrzeuge zu reduzieren. 

 

Herr Eickhoff nahm die Bitte auf. Zur Geschwindigkeitsmessung würde er noch 

einmal eine Messanlage aufstellen lassen. 

 

Herr Schaar bat darum, in der Admiral-Klatt-Straße für mehr Sicherheit bezüglich 

des Straßenverkehrs zu sorgen, da sich hier ein Spielplatz befindet und spielende 

Kinder von dort auf die Straße laufen können. Er bat weiterhin um Prüfung der 

Baumscheiben, die nicht mehr bepflanzt wurden und als Parkflächen genutzt 

werden. 

 

Herr Eickhoff nahm die Anregung auf. 

 

Herr Suberg fragte, ob man in der Güterstraße evtl. Lieferzonen fürs Be- und 

Entladen ausweisen kann. 
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Herr Eickhoff wird das Thema in der Verkehrskommission besprechen und das 

Ergebnis in einer der der nächsten Sitzungen mitteilen. 

 

Herr Becker wies darauf hin, dass die Papiercontainer in der Hamburger Straße 

aufgrund der dortigen Baumaßnahmen nicht geleert werden. 

 

Herr Wolanski nahm den Hinweis auf. Im Zweifel würden die Behälter eingezogen, 

bis die Neugestaltung abgeschlossen ist. 

 

5.4 Fuß- und Radweg im Bereich der Masurenstraße 

 

Herr Brandt fragte nach dem Sachstand bezüglich des Rad- und Fußweges nördlich 

Fedderwardergroden an der Masurenstraße. Die Anwohner in der Masurenstraße 

und im Rixhöfter Weg sind an einem Erwerb der Grundstücke interessiert. 

 

5.5 Aufhebung des Fahrradverbots im Grünen Ring (Teilstück) 

 

Herr Brandt verwies auf ein bestehendes Fahrradverbot auf dem Teilstück 

zwischen Warthestraße und Posener Straße und bittet um Prüfung, ob dort das 

Verbot aufgehoben werden kann. 

 

Herr Kullik führte aus, dass dort bereits Begehungen mit dem Bürgerverein 

stattgefunden haben und wird sich für eine Kombinationslösung aus Geh- und 

Radweg einsetzen. 

 

5.6 Hinweisschilder in Parks für Radfahrer und Fußgänger 

 

Frau Heide regte an, in Eingangsbereichen von Parks Schilder aufzustellen mit der 

Aufschrift „Radfahren auf befestigten Gehwegen genehmigt - Fußgänger haben 

Vorrang“. 

 

Die Anregung wurde aufgenommen. 

 

 

 

Ende des öffentlichen Teils: 12:45 Uhr 
 


